
Jöterweg  
 
Die Bentlake war jahrhundertelang Allmende oder Gemeinbesitz, der von den hudeberechtigten Bauern 
gemeinsam genutzt wurde.  
Als die "Gemeinheit Bentlake" im Jahre 1847 unter die Hudeberechtigten aufgeteilt wurde, erhielt auch der 
Jöterhof am Krollbach einen der Größe des Hofes entsprechenden Anteil. Über dieses bis zur Bebauung zum 
Jöterhof gehörende Areal verläuft der Jöterweg.  
Der Hof gehört zu den 21 Siedlerhöfen des "Neuen Dorfes", die bis zum Jahre 1681 im Bereich des 
"Teichwassers" am mittleren Krollbach gegründet wurden.  
Bereits im Jahre 1654 erwarb Winkelmeyer in Ostenland einen "Zuschlag", d. h. ein Stück Land aus der 
Gemeinheit. Am 8. November 1671 wurde dem Jodocus (kurz: Jobst oder Jost) Winkel und seiner Frau Beatrix 
eine Tochter namens Anna Elisabeth geboren.  
Aus dem damals sehr verbreiteten Vornamen Jodocus oder Jost entstand der bis heute geläufige Hofname "Jots" 
oder "Jöter".  
Der Name Winkel verschwand völlig, dagegen wurde der Vorname seiner Frau Beatrix, die vermutlich der 
Familie des in klösterlichen Diensten stehenden Rittmeisters Dambahrs entstammte, Familienname. Im Jahre 
1696 übergaben Jodocus und Beatrix den Hof ihrer Tochter Anna Elisabeth und deren Mann Volmert oder 
Volmarus Schlingmann, der sich fortan Volmert Beatrix nannte. 
Durch insgesamt 6 Generationen, bis zum Jahre 1807, wurde der Familienname Beatrix vom Vater auf den Sohn 
vererbt.  
Während dieser Zeit wurde das heute noch stehende prächtige Hofhaus von Konrad Piper, den Angela Maria 
Beatrix nach dem Tode ihres ersten Mannes geheiratet hatte (1779), erbaut. Hoferbe wurde Antonius Beatrix, 
Sohn aus Angela Marias erster Ehe.  
Dessen Sohn, der dritte Antonius Beatrix, war der letzte in der langen Beatrix- Ahnenreihe. Er starb im Alter von 
23 Jahren, wenige Monate nach der Hochzeit mit Maria Theresia Reilard im Jahre 1830. Der Ursprung aller 
Träger des Namens Beatrix in Hövelhof und Umgebung geht auf den Jöterhof zurück.  
Die junge Witwe heiratete im Jahre 1831 in zweiter Ehe Johannes Heinrich Gerdes aus Stukenbrock.  
Der Jöterhof ist heute in der 5. Generation im Besitz der Familie Gerdes.  
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